
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Bericht der Offenen Ganztagsbetreuung 
an den Schwelmer Grundschulen 

für das 
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Der Jahresbericht bezieht sich im Wesentlichen auf das abgelaufene Schuljahr 
2011/2012 und soll einen Überblick zu den wichtigsten Themen der Offenen Ganztagsschule 
(später OGS genannt) geben.  
 

 

Wie in den vorangegangenen Schuljahren besteht auch weiterhin der Anspruch, die Qualität 
in den OGS permanent zu analysieren und weiter zu entwickeln. Dies geschieht unter Einsatz 
des Systems QUIGS, mit dem Teilaspekte der pädagogischen Arbeit, wie auch der Strukturen, 
Rahmenbedingungen, der Organisation und des Managements als Aspekte der 
Qualitätsentwicklung der OGS analysiert und verbessert werden sollen. 
QUIGS -Qualitätsentwicklung in Ganztagsschulen- ist bewusst so angelegt, dass der 
interne, individuelle und eigenverantwortliche Qualitätsprozess der jeweiligen 
Ganztagsschule unterstützt wird. 

Es gilt, ein gemeinsames Qualitätsverständnis an den einzelnen Schulen zu entwickeln, d.h. 

gemeinsame pädagogische Konzepte zu entwickeln, weiter zu entwickeln und 

Rahmenbedingungen zu optimieren. Die Akteure müssen individuell klären: 

• Was haben wir bereits mit unserer Arbeit erreicht?  

• Welche Aspekte unserer Arbeit wollen wir erhalten und sichern?  

• Was wollen wir verändern und damit verbessern? 

 
Die Arbeit an der Qualität erfolgt mit dem System QUIGS in Modulen zu den bereits oben 
genannten Aspekten der Qualitätsentwicklung wie  

• Strukturen und Rahmenbedingungen,  
• Pädagogische Konzepte,  
• Organisation und Management. 

Die Auswahl der Module, die bearbeitet werden, ergibt sich aus der „IST- Stand“ 
Überprüfung, die das Umfeld der OGS, das Einzugsgebiet der Schule, die Struktur, Dynamik 
und  die Förderbedarfe in der Kindergruppe, das Schulprogramm und das pädagogische 
Selbstverständnis der Beteiligten berücksichtigt.   
 
Die Qualitätsentwicklung in den OGS wurde in  regelmäßigen Treffen der Team- und 
Schulleitungen fortgeschrieben und durch die Vernetzung der unterschiedlichen Professionen 
aller fünf Grundschulen in Schwelm (Runder Tisch) unterstützt. Dies fördert den Austausch 
und ermöglicht, von den Erfahrungen anderer im Sinne eines Best-Practise-Prozesses zu 
profitieren. Best- 

 

Die im Schuljahr 2011/12 gemachten  Erfahrungen zeigen, dass das Fortschreiben der 

Qualitätsentwicklung und die Erreichung von Qualitätsstandards in den OGS durch Ursachen, 

die an äußeren und inneren Rahmenbedingungen liegen behindert bzw. negativ beeinflusst 

werden, wie z.B.: 

• das Fehlen deutlich formulierter gesetzlicher Vorgaben bezüglich der Qualifikation 

der im Ganztag tätigen Menschen,  

• die fehlende gesetzliche Vorgabe eines Personalschlüssels in der Offenen 

Ganztagsschule , z.B. analog der Regelung wie im KiBiz für Kindertagesstätten, des. 

• die dünne Personaldecke in den OGS, dadurch bedingt begrenzte Zeitressourcen für 

die pädagogische Arbeit,  

• die unterschiedlichen Arbeitszeiten von Lehrern und Ganztagsmitarbeitern mit wenig 

Überschneidungen, 

• Erkrankung von /Pädagogischen Mitarbeitern/ Lehrern und sich daraus ergebende 

Vertretungsfälle und fehlende Zeitressourcen, 

• eng begrenzter finanzieller Rahmen , keine Landesförderung analog des KiBiz   



• problematische Verzahnung von unterrichtlichem und außerunterrichtlichem Team- 

Schaffung eines gemeinsamen Qualitätsverständnisses - “Wo sind wir uns einig? Wo 

gibt es Differenzen ?“- 

• fehlende hauswirtschaftliche Kräfte, so dass die schon begrenzten pädagogischen 

Ressourcen durch notwendige Arbeiten im hauswirtschaftlichen Bereich beschnitten 

werden 

• eingeschränkte oder nur bedingt geeignete Räumlichkeiten 

 
In der gemeinsamen Sitzung des JHA/SchulA vom 12.07.2011 wurde erörtert, dass trotz der 
individuellen Qualitätsprozesse, die als wichtig eingestuft wurden, eine 
Vergleichsmöglichkeit der 5 OGS Einrichtungen, nicht nur im Hinblick auf Kriterien wie z.B.  

o Betreuungszeiten 
o Personalstunden 
o Verteilung auf Klassenstufen 
o Struktur der Kindergruppe 

sondern auch bezüglich der bearbeiteten Qualitätsmerkmale und der Ergebnisse der 
unterschiedlichen Einrichtungen hergestellt werden soll.  
 
Eine entsprechende Übersicht finden Sie auf den folgenden Seiten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Offene Ganztagsbetreuung der Grundschule Westfalendamm 

 

Schülerzahl/Anmeldesituation 

 
198 Schülerinnen und Schüler besuchen die Grundschule Westfalendamm. 

41 werden aktuell in der OGS  und 24 in der Betreuungsform „Acht bis Dreizehn“ betreut. 
Für das Schuljahr 2012/13 sind 43 neue Kinder für die Grundschule Westfalendamm 
angemeldet. 
Für das Schuljahr 2012/13 sind 7  Kinder für die OGS und 15 Kinder für die „Acht bis 
Dreizehn“ Betreuung neu angemeldet. 
Alle vorangemeldeten Kinder können aufgenommen werden. 
Es werden für das Schuljahr 2012/13 in beiden Betreuungsangeboten wieder 2 Gruppen 
gebildet, in der OGS mit 41 Kindern und in der „Acht bis Dreizehn“ Betreuung mit 37 
Kindern. 
 
Gruppenstruktur 
 
18 Mädchen und 23 Jungen besuchen zur Zeit die OGS. 
Die Schülerinnen und Schüler verteilen sich wie folgt auf die Klassenstufen: 
 
1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 
16 10 10 5 
 
Beobachtete Besonderheiten/ Auffälligkeiten bei den Kindern, die im Gruppengeschehen 
berücksichtigt werden müssen: 
 

� Kinder mit sprachl. Defiziten (13 Kinder) 
� Auffälligkeiten  im emotionalen und sozialen Verhalten 
� diagnostizierte ADHS (5 Kinder) 

 
Personal 
 
In der Offenen Ganztagsschule arbeiten zurzeit  hauptamtlich 2 pädagogische Fachkräfte und 
1 Ergänzungskraft, unterstützt wird das Team durch zwei Hilfskräfte aus der „Acht bis 
Dreizehn“ Betreuung. Alle Beschäftigten arbeiten in Teilzeit. 
 
Funktion Qualifikation Wochenarbeitszeit 

Leitung Erzieherin 29 Std. 
Gruppenleitung Erzieherin 22 Std. 
Ergänzungskraft berufsfremd 20 Std. 
 
Zusätzlich wird die pädagogische Arbeit mit 7 Lehrerstunden wöchentlich unterstützt und es 
kommen Honorarkräfte als AG-Leiter/innen zum Einsatz. 
 
Chronologie QUIGS  – OGS Westfalendamm 
 
2008/2009 ○ Basisevaluation 
   → Einführung QUIGS 
  ○ Modul Lernzeiten/Hausaufgaben  
  ○ Modul Bewegung und Sport 
 
2009/2010  ○ Weiterbearbeitung  des Moduls „Bewegung und Sport“ 
   ○  Modul Ernährung und Gesundheit 
   
2010/2011 ○ Modul Lernzeiten und Hausaufgaben gestalten/ 



→ Überarbeitung (letzter Stand 2010)/ Überprüfung/Optimierung der    
bisherigen Arbeitsweise 
→ Erstellen eines Hausaufgabenkonzeptes (liegt in schriftl. Form bei) 

○ Elternarbeit 
                                    → Elternfragebogen entwickelt 
 
2011/2012 ○ Mit Eltern zusammenarbeiten 
   → gemeinsame Gestaltung der Räumlichkeiten 

○  Kinder fördern 
   → Förderkonzept (liegt in schriftl. Form bei) 

○ Teamentwicklung (in Bearbeitung) 
 

ab 2012  ○ Weiterführung Teamentwicklung 
    → Verzahnung Schule und Ganztagsbetreuung    
 
Angebotene AG`s im Schuljahr 2011/12 
 

• Mal- AG 
• Basketball- AG 
• Bewegungsangebote 
• Natur- und Umwelt 
• Kreativwerkstatt/Mal-Kunst AG 
• „Lernen lernen“ 
• Kinderkonferenz 
• Freitagsphilosophie 
• Waldtag 

 
Problemlage/problematische Situationen in der täglichen Arbeit: 
 

- fehlende Kooperationspartner (Sportvereine, Musikschule etc.) 
- fehlende Zeitressourcen, um Förderpläne gemeinsam mit dem Lehrerkollegium 

zu erstellen 
- zu enge Personalressourcen um die Förderbedarfe der Kinder zu erfüllen 
- fehlende Unterstützung im hauswirtschaftl. Bereich    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Offene Ganztagsbetreuung der Katholischen Grundschule Südstraße 

 

Kinderzahl/Anmeldesituation 

 
181 Schülerinnen und Schüler besuchen zur Zeit die Katholische Grundschule Südstraße. 

Davon werden aktuell 45 Kinder in der Betreuungsform OGS und 30 Kinder in der 
Betreuungsform „Acht bis Dreizehn“ betreut. 
Für das Schuljahr 2012/13 sind 47 Kinder in der Katholischen Grundschule Südstraße 
angemeldet. 
13 Kinder sind für die OGS Betreuung und 21 Kinder für die „Acht bis Dreizehn“- Betreuung 
angemeldet. 
Es können jedoch im neuen Schuljahr nur 8 Kinder für die OGS Betreuung und 8 Kinder in 
der „Acht bis Dreizehn“ Betreuung aufgenommen werden. 
Die Absagen an die Eltern erfolgten in diesem Jahr erstmals schriftlich. 
Es werden für das Schuljahr 2012/13 in beiden Betreuungsangeboten wieder 2 Gruppen 
gebildet, in der OGS mit insges. 45 Kindern, in der „Acht bis Dreizehn“- Betreuung mit 
insges. 30 Kindern. 
 
Gruppenstruktur 
 
21 Mädchen und 24 Jungen besuchen zur Zeit die OGS. 
Die Schülerinnen und Schüler verteilen sich wie folgt auf die Klassenstufen 
 
1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 
13 17 8 7 
 
Beobachtete Besonderheiten/ Auffälligkeiten bei den Kindern, die im Gruppengeschehen 
berücksichtigt werden müssen: 
 

� Kinder mit sprachl. Defiziten (7 Kinder) 
� Auffälligkeiten  im emotionalen und sozialen Verhalten 
� diagnostizierte ADHS (3 Kinder) 
� Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf (6 Kinder) 

 
Personal 
 
In der Offenen Ganztagsschule arbeiten zurzeit hauptamtlich 3 pädagogische 
Fachkräfte.Unterstützt wird das Team durch zwei Hilfskräfte aus der „Acht bis Dreizehn“-
Betreuung. 
Alle Beschäftigten arbeiten in Teilzeit. 
 
Funktion Qualifikation Wochenarbeitszeit 

Leitung Erzieherin 33 Std. 
Gruppenleitung Erzieherin 22 Std. 
Ergänzungskraft Heilerziehungspflegerin 20 Std. 
 
Zusätzlich wird die pädagogische Arbeit mit 6 Lehrerstunden wöchentlich unterstützt und es 
kommen Honorarkräfte als AG-Leiter/innen zum Einsatz. 
 

 
 
Chronologie QUIGS  – OGS Südstraße 
 
2008/2009 ○ Basisevaluation 
   → Einführung QUIGS 



  ○ Modul Lernzeiten/Hausaufgaben  
  ○ Modul Bewegung und Sport 
 
2009/2010 ○ Modul Natur und Umwelt  
  ○ Modul Ernährung und Gesundheit 
   
2010/2011 ○ Weiterbearbeitung  Modul Ernährung und Gesundheit  
  ○ Modul Lernräume gestalten 
 
2011/2012 ○ Modul Lernzeiten/Hausaufgaben 

→ Überarbeitung (letzter Stand 2010)/ Überprüfung/Optimierung der    
bisherigen Arbeitsweise 
→  Entwicklung eines Hausaufgabenkonzeptes (liegt in schriftl. Form 
bei)    

  ○ Modul Kinder fördern 
→ soziales Miteinander fördern:   
→ Angebote in allen Bildungsbereichen werden angestrebt   
→ Förderung der Fein- und Grobmotorik in Kleingruppen 
→ Beobachtungsbögen für die Dokumentation des kindlichen 
Entwicklungsstandes werden eingesetzt 
→ Partizipation der Kinder bei der Auswahl von 
Bildungsangeboten/AGs  

ab 2012  ○ Kinder fördern weiter ausarbeiten 
   → individuelle Förderkonzepte ausarbeiten 
 

Angebotene AG`s im Schuljahr 2011/12 
 

• Back- AG 
• Taekwondo 
• Tanzen 
• Mini-Baskets 
• Wunschkiste 
• Schwimmen 
• Kreativwerkstatt 
• Computer Kids 
 

Problemlage/problematische Situationen in der täglichen Arbeit: 
 

- Beengte räumliche Situation /kaum Rückzugsmöglichkeiten für Kinder vorhanden 
- Individuelle Förderung schwer möglich (zu wenig Personal) 
- fehlende Unterstützung im hauswirtschaftl. Bereich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Offene Ganztagsbetreuung der Grundschule Engelbertstraße 

 

Kinderzahl/Anmeldesituation 

 
252 Schülerinnen und Schüler besuchen zur Zeit die Grundschule Engelbertstraße . 
Davon werden aktuell 45 Kinder in der Betreuungsform  OGS und 33 Kinder in der 
Betreuungsform „Acht bis Dreizehn“ betreut. 
Für das Schuljahr 2012/13 sind 56 Kinder in der Grundschule Engelbertstraße  neu 
angemeldet. 
12 Kinder sind für die OGS und 12 Kinder für die „Acht bis Dreizehn“ Betreuung neu 
angemeldet. 
Alle vorangemeldeten Kinder können aufgenommen werden. 
Es werden für das Schuljahr 2012/13 in beiden Betreuungsangeboten wieder 2 Gruppen 
gebildet, in der OGS mit 44 Kindern und in der „Acht bis Dreizehn“ Betreuung mit 33 
Kindern. 
 
Gruppenstruktur 
 
23 Mädchen und 22 Jungen besuchen zur Zeit die OGS. 
Die Schülerinnen und Schüler verteilen sich wie folgt auf die Klassenstufen 
 
1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 
15 12 9 9 
 
Beobachtete Besonderheiten/ Auffälligkeiten bei den Kindern, die im Gruppengeschehen 
berücksichtigt werden müssen: 
 

� Kinder mit sprachl. Defiziten (12 Kinder) 
� Auffälligkeiten  im emotionalem und sozialem Verhalten 
� diagnostizierte ADHS (4 Kinder) 
 

 

 

 

Personal 
 
In der Offenen Ganztagsschule arbeiten zurzeit 3 hauptamtliche pädagogische Fachkräfte und 
eine Hilfskraft, die auch in der „Acht bis Dreizehn“ Betreuung eingesetzt wird. Unterstützt 
wird das Team durch eine weitere Hilfskraft aus der „Acht bis Dreizehn“ -Betreuung.  
 
Funktion Qualifikation Wochenarbeitszeit 

Leitung Erzieherin 33,5  Std. 
Gruppenleitung Erzieherin 25    Std. 
Ergänzungskraft Erzieherin 21,5 Std. 
Hilfskraft (Std. teilweise in 
der 8-13 Betreuung) 

berufsfremd 18    Std.   

 
Zusätzlich wird die pädagogische Arbeit mit 6 Lehrerstunden wöchentlich unterstützt und es 
kommen Honorarkräfte als AG-Leiter/innen zum Einsatz. 
Alle Beschäftigten arbeiten in Teilzeit. 
 
 

 

 

 



Chronologie QUIGS  – OGS Engelbertstraße 

 
2008/2009 ○ Basisevaluation 
   → Einführung QUIGS 
  ○ Modul Lernzeiten/Hausaufgaben  
    
 
2009/2010 ○ Modul Mit Eltern zusammen arbeiten  
  ○  weiterführende Bearbeitung: Modul Bewegung und Sport 
   
2010/2011 ○  Modul Lernzeiten/Hausaufgaben 

→ Überarbeitung /Überprüfung/Optimierung der bisherigen 
Arbeitsweise 

   → Hausaufgabenkonzept ((liegt in schriftl. Form bei) 
  ○ Schule sozialräumlich verankern  
 
2011/2012 ○          Modul Ernährung und Gesundheit fördern 

→ Förderung der Esskultur 
→ Auswahl des tägl. Mittagessens unter dem Aspekt einer 
ausgewogenen Nahrung 
→ Koch-und Backangebote mit Kindern 

○ Teamarbeit 
→ Einarbeitung zwischen neuer Schulleitung und dem OGS -Team 

                        → Austausch und Abgleich von Zielen und päd. Konzepten zw. Schule    
und OGS 

→ Optimieren von täglichen Abläufen 
 

 

Angebotene AG`s im Schuljahr 2011/12 
 

• Forscher-AG 
• Ballsport 
• Ballett 
• Handball 
• Fußball 
• Lese-AG 
• Computer 

 
Problemlage/problematische Situationen in der täglichen Arbeit: 
 

- fehlende Unterstützung im hauswirtschaftl. Bereich 
- fehlender fester Hausaufgabenraum der OGS 
- Räumlichkeiten in 2 Gebäuden verteilt 
- geringe Turnhallenzeiten durch parallele Fremdbelegung (Vereine) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Offene Ganztagsbetreuung der Grundschule Möllenkotten 

 
Träger der Offenen Ganztagsbetreuung ist die AWO. 
 
Kinderzahl/Anmeldesituation 

 
182 Schülerinnen und Schüler besuchen die Grundschule Möllenkotten 

Davon werden aktuell 55 Kinder in der Betreuungsform OGS und 12 Kinder in der 
Betreuungsform „Acht bis Dreizehn“ betreut. 
Für das Schuljahr 2012/13 sind 57 Kinder in der Grundschule Möllenkotten neu 
angemeldet. 
Die aktuellen Anmeldelisten für die Betreuungsformen OGS und „Acht bis Dreizehn“ liegen 
für das Schuljahr 2012/13 noch nicht vor. 
 
Gruppenstruktur im Schuljahr 2011/12 
 
30 Mädchen und 25 Jungen besuchen die OGS Möllenkotten. 
Die Schülerinnen und Schüler verteilen sich wie folgt auf die Klassenstufen: 
 
1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 
18 14 13 10 
 
Beobachtete Besonderheiten/ Auffälligkeiten bei den Kindern, die im Gruppengeschehen 
berücksichtigt werden müssen: 
 

� Kinder mit sprachl. Defiziten ( 20 Kinder) 
� Auffälligkeiten  im emotionalen und sozialen Verhalten 
� diagnostizierte ADHS 
� Auffälligkeiten in der motorischen Entwicklung 
� Lese-Rechtschreibschwäche 
 

Personal 
 
In der offenen Ganztagsschule arbeiten zurzeit hauptamtlich 2 pädagogische Fachkräfte und 2 
Hilfskräfte. 
 
Funktion Qualifikation Wochenarbeitszeit 

Leitung Erzieherin 29      Std. 
Gruppenleitung Erzieherin 21,5   Std. 
Ergänzungskraft berufsfremd 21,75 Std. 
Ergänzungskraft berufsfremd/ 

Tagesmutterqualifikation 
  7,5   Std. 

 
Zusätzlich wird die pädagogische Arbeit mit 6 Lehrerstunden wöchentlich und 
unterschiedlichen AG-Leitern (Honorarkräfte) unterstützt. 
 

Chronologie QUIGS  – OGS Möllenkotten 
 
2008/2009 ○ Basisevaluation 
   → Einführung QUIGS 
  ○ Modul Lernzeiten/Hausaufgaben  
  ○ Modul Bewegung und Sport 
 
2009/2010 ○ Modul Sprachförderung 

○  Modul Interkulturelle Förderung 



    
2010/2011 ○ Modul Mit Eltern zusammenarbeiten 
  ○ Modul Sprache und Kommunikation 

→ bezogen auf die Zusammenarbeit mit den Eltern 
 

2011/2012  ○ weiterführende Bearbeitung: (Lernzeiten) 
→ Überprüfung der bisherigen Arbeitsweise → Hausaufgabenkonzept 
(liegt dem Jahresbericht bei) 

○   Elternarbeit mit Überprüfung der Elternzufriedenheit zum Ende des 
Schuljahres 

 
ab 2012  ○ Modul Sprache und Kommunikation 

   → Kinder in Sprache fördern 
 → individuelle Förderkonzepte 
 

Angebotene AG`s im Schuljahr 2011/12 
 

• Theater/Tanz- AG 
• Fußball 
• Handarbeit/Schach 
• Kreativ- AG 
• Schwimm- AG 
• Kochen und Backen 
• Teilnahme an diversen Schul-AG`s 

 

Problemlage/problematische Situationen in der täglichen Arbeit: 
 

- zu enger zeitlicher Rahmen  
- Lage und Nutzungsmöglichkeit der Räumlichkeiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Offene Ganztagsbetreuung der Grundschule Nordstadt 

 
Träger der Offenen Ganztagsbetreuung ist die AWO 
 

Kinderzahl/Anmeldesituation 

 
164 Schülerinnen und Schüler besuchen die Grundschule Nordstadt 

 
Davon werden aktuell 46 Kinder in der Betreuungsform OGS und 29 Kinder in der 
Betreuungsform „Acht bis Dreizehn“ betreut. 
Für das Schuljahr 2012/13 sind 30 Kinder in der Grundschule Nordstadt 

neu angemeldet. 
Die aktuellen Anmeldelisten für die Betreuungsformen OGS und „Acht bis Dreizehn“ liegen 
für das Schuljahr 2012/13 noch nicht vor. 
 
Gruppenstruktur 
20 Mädchen und 26 Jungen besuchen zur Zeit die OGS. 
Die Schülerinnen und Schüler verteilen sich wie folgt auf die Klassenstufen 
 
1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 
12 10 10 14 
 
Beobachtete Besonderheiten/ Auffälligkeiten bei den Kindern, die im Gruppengeschehen 
berücksichtigt werden müssen: 
 

� Kinder mit sprachl. Defiziten (2 Kinder) 
� Auffälligkeiten  im emotionalen und sozialen Verhalten, hier besonders auffällig ist 

das hohe Aggressionspotential 
� Konzentrationsschwächen 
 

Personal 
 
In der OGS arbeiten zurzeit  hauptamtlich 4 pädagogische Fachkräfte, unterstützt wird das 
Team durch drei Hilfskräfte aus der „Acht bis Dreizehn“ Betreuung. 
 
Funktion Qualifikation Wochenarbeitszeit 

Leitung Erzieherin  25 Std. 
Gruppenleitung Erzieherin  20 Std. 
Ergänzungskraft Kinderpflegerin  24 Std. 
Ergänzungskraft Sozialhelfer  11 Std. 
 
Zusätzlich wird die pädagogische Arbeit mit 10 Lehrerstunden wöchentlich und 
unterschiedlichen AG-Leitern (Honorarkräfte) unterstützt. 
 

Chronologie QUIGS  – OGS Nordstadt 
 
2008/2009 ○ Basisevaluation 
   → Einführung QUIGS 
  ○ Modul Lernzeiten/Hausaufgaben  
  ○ Modul Bewegung und Sport 
 
2009/2010 Weiterbearbeitung  der Bereiche: 
   ○          Modul Hausaufgaben 

○ Modul Bewegung und Sport   
 



2010/2011 ○  Modul Teamentwicklung und Teamprozesse (in Bearbeitung) 
  ○  Modul Ganztagsorganisation/ Rhythmisierung 
 
Aufgrund der Langzeiterkrankung der Leitung der OGS- Nordstadtschule wurde das Modul 
Organisation und Management in dieser Schule sehr intensiv bearbeitet. 
  
2011/2012 ○   Personalausstattung  
  ○ Elternarbeit   
 
Für das Schuljahr 2012/13 liegt noch keine Planung vor. 
 
Angebotene AG`s im Schuljahr 2011/12 
 

• Reit-AG 
• Fußball-AG 
• Hunde-AG 
• Buch-AG 
• Schwimm-AG 
• Kinderkonferenz 

 
Problemlagen/Situationen, die die tägliche Arbeit beeinflussen 
 

- Hoher Bewegungsdrang und Lärmpegel der Kinder als Beeinträchtigung 
(z.B.:Hausaufgabensituation) 

Hohes Konfliktpotential / Aggressionspotential 
















































